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Anzeige

Das Märchen von Dominik Schwizer (21)

Marco Mäder

R uhig sitzt er da, spricht 
überlegt und unaufge-
regt. Gerade hat Domi-

nik Schwizer mit seiner Freun-
din zu Mittag gegessen. «Es 
gab Penne Bolognese», sagt er 
schmunzelnd. Er geniesst die 
Winterpause, verbringt ruhi-
ge, besinnliche Tage mit der 
Familie und seinem Schatz.

Für den 21-jährigen Flügel-
spieler ist eine turbulente Vor-
runde bei Rapperswil-Jona in 
der Challenge League zu Ende 
gegangen. Zwei Tore und zwei 
Assists kann der Links-
fuss verbuchen. Jetzt 
wechselt Schwizer 
nach BLICK-Informati-
onen per sofort in die 
Super League zu Thun.

Es ist ein kleines 
Fussballmärchen, das 
wahr wird. Denn dass 
Schwizer eines Tages 
mal in der höchsten 
Liga der Schweiz spie-
len würde, hätten viele 
wohl nicht für möglich 
gehalten. Angefangen 
hat alles als Sechsjähri-
ger beim FC Egg. Über 
Hinwil und das Team Zü-

rich-Oberland kommt Schwizer 
zu Rapperswil. Durchläuft dort 
die U-Teams. Dann die Ernüch-
terung. Rappi hatte damals kei-
ne U17, ein Vereinswechsel 
klappt nicht. Schwizer muss in 
die B-Junioren. 

Koch als Plan B

«Klar, als ich bei den B-Junio-
ren spielte, war der Traum 
vom Profifussball weit weg. 
Ich machte deswegen eine 
Ausbildung zum Koch», sagt 
er. Doch er habe immer daran 
geglaubt, immer davon ge-
träumt.

Schwizer landet bei den 
Reserven von Rapperswil-Jo-
na in der 2. Liga regional. Dort 
überzeugt er. Der damalige 
Rappi-Coach Stefan Flüh-
mann, heutiger Sportchef des 
Klubs, holt den Flügelflitzer 
im April 2015 ins Fanionteam.

Zwei Jahre später befindet 
sich Rappi in der oberen Ta-
bellenhälfte der Challenge 
League, und Schwizer spielt 
eine wichtige Rolle im Team. 
Seine Arbeit als Koch hat er lo-
gischerweise eingestellt, er ist 
jetzt Profi, setzt voll auf die 
Karte Fussball. Demnächst 
zieht er mit seiner Freundin 
nach Bern.

«Natürlich ist mir bekannt, 
dass Steffen, Zuffi oder Fass-
nacht dort eine Topentwick-

lung gemacht haben, 
das spricht für Thun», 
sagt er. Diese drei Profis  
haben ihre Karrieren 
ebenfalls im Berner 
Oberland lanciert. Sein 
grosses Idol bleibt aber 
Barça-Superstar Lionel 
Messi. «Seine Spielwei-
se gefällt mir.»

«Ich bin überrascht, 
dass Dominik erst jetzt 
von einem Super-
League-Team geholt 
wurde. Er hat die  
Fähigkeiten dafür», 
verspricht Flühmann. 
Das kann Schwizer 
schon bald beweisen. 

Rangliste

DIENSTAG, 26. DEZEMBER

Tottenham – Southampton � 5:2
Tore: 22. Kane 1:0. 39. Kane 2:0.  
49. Alli 3:0. 51. Son 4:0. 64. Boufal 4:1.  
67. Kane 5:1. 82. Tadic 5:2.

Bournemouth – West Ham � 3:3
Tore: 7. Collins 0:1. 30. Gosling 1:1. 57. Aké 2:1.  
82./89. Arnautovic 2:2/2:3. 93. Wilson 3:3. 
West Ham ohne Edimilson (verletzt).

Chelsea – Brighton� 2:0
Tore: 46. Morata 1:0. 60. Alonso 2:0.

Huddersfield – Stoke� 1:1
Tore: 10. Ince 1:0. 60. Sobhi 1:1.  
Huddersfield ohne Hadergjonaj (Ersatz).  
Stoke mit Shaqiri (bis 66.).

Manchester United – Burnley� 2:2
Tore: 3. Barnes 0:1. 36. Defour 0:2. 
53. Lingard 1:2. 92. Lingard 2:2.

Watford – Leicester � 2:1
Tore: 37. Mahrez 0:1. 45. Wagué 1:1.  
65. Doucouré 2:1.  
Leicester ohne Jakupovic (nicht im Aufgebot).

West Bromwich – Everton � 0:0
Everton ohne Tarashaj (nicht im Aufgebot).

Liverpool – Swansea� 5:0
Tore: 6. Coutinho 1:0. 52. Firmino 2:0. 
65. Alexander-Arnold 3:0. 66. Firmino 4:0. 
83. Oxlade-Chamberlain 5:0.

MITTWOCH, 27. DEZEMBER
Newcastle – Manchester City� 20.45

DONNERSTAG, 28. DEZEMBER
Crystal Palace – Arsenal � 21.00

ENGLAND�  20. Runde

1. Manchester C. 19 60 : 12 55
2. Manchester U. 20 43 : 16 43
3. Chelsea 20 34 : 14 42
4. Liverpool 20 46 : 23 38
5. Tottenham 20 39 : 20 37
6. Arsenal 19 34 : 23 34
7. Burnley 20 18 : 17 33
8. Leicester 20 30 : 30 27
9. Everton 20 24 : 30 27

10. Watford 20 29 : 35 25
11. Huddersfield 20 18 : 32 23
12. Brighton 20 15 : 25 21
13. Stoke 20 23 : 41 20
14. Southampton 20 20 : 30 19
15. Newcastle 19 19 : 29 18
16. Crystal Palace 19 16 : 29 18
17. West Ham 20 22 : 38 18
18. Bournemouth 20 18 : 31 17
19. West Bromwich 20 14 : 27 15
20. Swansea 20 11 : 31 13

Ein Koch kickt 
Super-League

Dominik Schwizer  
wechselt per sofort zu 
Thun in die Super League. 
Vor zwei Jahren kickte er 
noch in der 2. Liga regional und 
arbeitete als Koch. 

Edimilson 
Fernandes 
lange out!
K eine schöne 

Besche-
rung! Nati-

Spieler Edimilson 
Fernandes fällt mehrere Mona-
te aus. Der 21-Jährige musste 
sich einer Operation am Knöchel 
unterziehen.

Kurz vor den Festtagen  
meldet sich der Mittelfeldspie-
ler auf Instagram: «Hallo, liebe 
Fans, ich hatte gerade meine 
Operation und ich werde euch 
bald wieder auf dem Rasen  
sehen.» Optimistische Worte 
des West-Ham-Söldners.

In Hinblick auf die Weltmeis-
terschaft 2018 in Russland 

kommenden Sommer steht  
hinter dem Einsatz des ehema-
ligen Sion-Profis ein grosses 
Fragezeichen. Bisher kommt 
Fernandes auf drei Einsätze im 
National-Dress.

Sein letztes Spiel in der Liga 
absolvierte der Cousin von 
Gelson Fernandes Anfang De-
zember gegen Manchester City 
(1:2-Pleite), seither stand er 
nicht mehr im West-Ham- 
Aufgebot. Wie lange er genau 
ausfällt, ist noch unklar.

Kane schlägt 
Shearer&Messi
London – Mit seinem zweiten  
Hattrick innert vier Tagen hat  
Tottenham-Knipser Harry Kane (24) 
den Premier-League-Rekord von 
Alan Shearer übertroffen. Der hatte 
1995 in einem Kalenderjahr 36 Tore 
erzielt. Kane hat nun 39 auf seinem 
Konto. Und sollte er an Silvester ge-
gen West Ham treffen, kann er den 
Rekord sogar noch ausbauen. Kane 
ist übrigens 2017 mit 56 Treffern in 
allen Wettbewerben auch Europas 
Topskorer vor Lionel Messi (54).

Ehre für 
Oberlin
Basel – FCB-Juwel Dimitri 
Oberlin wird von der Uefa ins 
Newcomer-Team des Champions-
League-Jahres 2017 aufgenom-
men. «Usain», wie der 20-Jährige 
aufgrund seines Wahnsinns-
Sprints gegen Benfica auch ge-
nannt wird, ist da in bester Gesell-
schaft. Stars wie Kylian Mbappé 
(Monaco/PSG), Marco Asensio 
(Real Madrid) oder Timo Werner 
(Leipzig) sind seine virtuellen 
Mannschaftskameraden. In sechs 
Partien in der Köngisklasse 
kommt Oberlin bisher auf starke 
vier Tore. Die weiteren Spieler im 
Newcomer-Team: Ederson (Ben-
fica/ManCity), Nelson Semedo 
(Benfica/Barça), Davinson  
Sanchez (Tottenham), Niklas 
Süle (Bayern), Kieran Tierney 
(Celtic), Harry Winks (Totten-
ham) und Talisca (Besiktas). 

Thun-Sportchef Andres
Gerber (r.) freut sich
auf Dominik Schwizer.

Gruss aus dem
Spitalbett:

Fernandes leidet.

Seine Kochschürze hat
Schwizer (r.) an den
Nagel gehängt. 
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Kane-Jubel: 
6. Hattrick in 
diesem Jahr! Höhenflug

Schwizer gehörte bei Rappi in
der Challenge League zu

den Leistungsträgern.


